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STRIERTE

Daß man sich die gute Stube unserer Bauern-
häuser kaum ohne an der Wand hängenden

Haussegen vorstellen kann, weiß jeder. Unbekannt
aber ist wohl den meisten, daß der Wandschmuck

mit großer Wahrscheinlichkeit aus jener kleinen

Berliner Haussegenfabrik stammt, die ihre Sprüche
nach allen Ländern der Welt verschickt. Der glei-
che Segenspruch, der die Bündner Aelplerstube
ziert, schmückt auch die holländische Missions-
station in Niederländisch-Indien und die Hütte des

Farmers in Kanada. Der Mann, der sich auf die

Herstellung von Segensprüchen spezialisiert hat,

darf sich rühmen, 4 Millionen Kunden, die außer-

halb des Heimatlandes wohnen, zu bedienen, wobei

Holländer und Engländer zu seinen besten Ab-
nehmern zählen. 4.w/'M®Ä»ieM .4. 2<A'se«8<aed<, P. <6.4.

Xaver Schmidig, der Leiter der kleinen Fabrikationswerkstatt, die in der ganzen Welt
ihre Kunden hat. Links in der Mitte hängt der Spruch für den Schweizer Rekruten.
Es fehlt nicht die Mutter Helvetia, noch der Spruch fürs Herz Auch der französische
Soldat kann das Militärdienst-Erinnerungsblatt fertig von Herrn Schmidig beziehen

Im Fabrikationsraum. Die vorgezeichneten Blätter werden bestickt

Es gibt Fabriken mit imposanteren Toren, mit pompöseren Eingängen, und sie haben

doch keinen Weltkundcnkreis wie Herr Schmidig und vielleicht, wer weiß - auch viel
weniger imposante Bilanzen
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